
 

STADT LUDWIGSBURG, Wilhelmstraße 11, 71638 Ludwigsburg, Telefonzentrale 07141 910-0 

Bankverbindung: Kreissparkasse Ludwigsburg, Kontonummer 196, BLZ 604 500 50 

IBAN: DE51 6045 0050 0000 0001 96, BIC CODE: SOLADES1LBG 

Bankverbindung: Volksbank Ludwigsburg, Kontonummer 480974004, BLZ 604 901 50 

Bus zur Wilhelmstraße: Haltestelle Rathaus, Termine nach Vereinbarung 

Gebäude: Wilhelmstraße 5 

Kontakt: Herr Hans Schmid 

Telefon: 07141 910-2855 

Telefax: 07141 910-2804 

E-Mail: h.schmid@ludwigsburg.de 

Internet: www.ludwigsburg.de 

Zeichen: III HS/Hai 

STADT LUDWIGSBURG, Postfach 249, 71602 Ludwigsburg 

BÜRGERMEISTER 

Ludwigsburg, 20.05.2009 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wie bereits verschiedentlich mündlich vorgetragen begrüßt die Stadt Ludwigsburg grundsätzlich 

infrastrukturelle Verbesserungen im Norden der Landeshauptstadt Stuttgart. 

 

Allerdings zeigen verschiedene Gutachten, dass ohne flankierende Maßnahmen bis zur BAB 81, 

insbesondere deren Anschlüsse im Bereich Ludwigsburg-Süd bis –Nord, in Ludwigsburg auf den dicht 

bewohnten Stadtdurchfahrten der B27 und L 1140 mit Verkehrszunahmen zu rechnen wäre.  

 

Einseitige Verkehrsbelastungen, die insbesondere bei der sog. Billinger-Variante auftreten, lehnt die 

Stadt Ludwigsburg kategorisch ab ! 

 

Eine baldige Durchbindung vom neu geplanten Brückenbauwerk bis zur B 10 / B 27 a mit direkter 

Anschlussmöglichkeit an die A 81 ist aus Sicht der Stadt Ludwigsburg zwingend notwendig. Wir 

verweisen hierzu auf die beigelegte Stellungnahme zum Regionalplanentwurf vom 26.06.08, Ziffer 4.-7. 

 

Entsprechend stoßen die zum o.b. Vorhaben vorgelegten Unterlagen momentan bei der Stadt 

Ludwigsburg auf erhebliche Verfahrensbedenken. Diese können nur ausgeräumt werden, wenn im 

Rahmen eines Gesamtkonzeptes einschließlich der Autobahn A 81 weitere Maßnahmen ergriffen 

werden, um die Stadtdurchfahrten der B 27 und L 1140 Ludwigsburg von zusätzlichen 

Verkehrsbelastungen zu schützen. 

 

Ich darf Ihnen versichern, dass wir höchst interessiert und engagiert an einer einvernehmlichen Lösung 

mit dem Regierungspräsidium und unseren Nachbarkommunen interessiert sind. 

 

Regierungspräsidium Stuttgart 

Ruppmannstraße 21 

70565 Stuttgart 

 

 

Planfeststellungsverfahren für den Aus- und Neubau L 1197 Neckarquerung  
Stellungnahme der Stadt Ludwigsburg 
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Deshalb haben wir das Büro Modus Consult auf Basis der für den Nord-Osten der Region Stuttgart für 

die Bundesverkehrswegeplanung gefertigten Verkehrsuntersuchung mit einer über die Ludwigsburger 

Gemarkungsgrenze hinausgehenden Verkehrsumlegung und Prognose beauftragt. 

 

Die Ergebnisse dieser Untersuchung werden voraussichtlich Anfang Juni d.J. vorliegen. Wir würden 

diese gerne mit Ihnen und den Nachbarkommunen diskutieren und stehen für weitere Gespräche 

gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

i.V. Hans Schmid 

Bürgermeister 

 

 

 

Anlage: 

Stellungnahme vom 26.06.2008 zum Regionalplan 

 

 

D.: BM Schlumberger, Remseck 

     OBM Keck, Kornwestheim 

     BM Weigele, Möglingen 

     BM Storer, Asperg 

     LR Dr. Haas, Landkreis Ludwigsburg 
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Die Ergebnisse dieser Untersuchung werden voraussichtlich Anfang Juni d.J. vorliegen. Wir würden 

diese gerne mit Ihnen und den Nachbarkommunen diskutieren und stehen für weitere Gespräche 

gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichem Gruß   

Hans Schmid   
 

 

 

 

 

Anlage: Stellungnahme vom 26.06.2008 zum Regionalplan 

 


